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t Warener Knirpse zu Gast  

beim Bürgermeister

14 kleine Jungen und Mädchen der DRK-Kita „Haus Sonnenschein“ 
klopften an die Tür in der Warener Stadtverwaltung und Bürgermei-
ster Norbert Möller freute sich riesig über den Besuch der Knirpse. 
„Was hast du für einen Beruf?, Wie wird man Bürgermeister?, Ist der 
Bürgermeister der Bestimmer in Waren (Müritz)?, Wohnen sie auch in 
diesem Haus oder arbeiten Sie hier nur?, Dürfen wir auch in das neue 
Jugendzentrum?, Kennen Sie eigentlich unseren Kindergarten?“ Auf 
diese und noch weitere Fragen der wissbegierigen Knirpse hatte der 
Verwaltungschef Rede und Antwort gestanden. Ganz gespannt und artig 
lauschten sie den Ausführungen unseres Bürgermeisters. Der Besuch 
fand im Rahmen eines Projektes statt. So möchte Erzieherin Sabine ihre 
Kleinen für unsere Stadt Waren (Müritz) sensibilisieren. Sie lernten die 
Bedeutung des Stadtwappens kennen, besuchten das Marinemuseum 
und freuen sich auf die bevorstehende Abschlussfahrt mit Übernachtung 
in der Pension „Zur Fledermaus“ im Müritz-Nationalpark. Abschließend 
durfte sich jedes Kind eine Überraschung aus dem „Naschkörbchen“ 
nehmen und alle verabschiedeten sich vom Bürgermeister.

t Warnung vor der Eröffnungsfahrt der  
„MS Michaela“

Preiswerte Tagesausflüge sind vor allem bei Seniorinnen und Senioren 
sehr beliebt. Oft steht bei der günstigen Tagesfahrt jedoch nicht das 
Vergnügen der Teilnehmer, sondern das Geschäft der Anbieter im Mit-
telpunkt! Veranstalter von Werbefahrten locken in Zeitungsinseraten und 
Postwurfsendungen mit einem niedrigen Teilnahmepreis, versprechen 
Gewinne und Geschenke, ein leckeres Mittagessen und bei der Verkaufs-
show viele Schnäppchen. Derzeit kommen Einladungen von der Firma AV 
Protect Service mit dem Postfach 1162 aus 49689 Cappeln in Umlauf. 
Eine uralte Masche wurde aus den Archiven geholt, um den Empfängern 
dieser Massenpost eine Kaffeefahrt schmackhaft zu machen. 
Dieses Mal soll ein Organisationsbüro der Müritzer Schifffahrt verant-
wortlich sein.
Laut Aussage der Weissen Flotte - Müritz GmbH existiert das 
Schiff „MS Michaela“ jedoch gar nicht. Im Zweifel besser zu Hause 
bleiben oder auf der Verkaufstour wachsam sein!
Geschulte Verkäufer treten in der meist mehrstündigen Präsentation 
sprachlich geschickt auf und animieren die Teilnehmer gekonnt zum 
Kauf von Waren. Verläuft das Geschäft nicht so lukrativ wie erhofft, 
beginnen sie die potenziellen Käufer aggressiv zu bedrängen. Wer sich 
einer Verkaufsveranstaltung aussetzt, sollte wissen, dass viele Produkte 
von minderer Qualität oder schlichtweg nutzlos sind! Kommt es zum 
Kauf, verbergen sich hinter den in den Kauf- oder Buchungsverträgen 
angegebenen Vertragspartnern oft Briefkastenfirmen oder Unternehmen 
mit Sitz im Ausland. Wer etwas kauft, und dies nachträglich bereut, 
kann sein Widerrufsrecht in der Regel nur ohne große Erfolgsaussichten 
geltend machen und bleibt auf den minderwertigen Waren sitzen.
Folgende Tipps helfen, nicht auf unseriöse Verkaufspraktiken 
hereinzufallen:

ohne selbst einen finanziellen Vorteil daraus zu ziehen!

-
sonders das Kleingedruckte

 -  sollten vor Buchung einer Fahrt sehr sorgfältig gelesen und 
bedacht werden! Sämtliche Kosten - auch zusätzliche Extras 
- und sonstige Teilnahmebedingungen vorher ermitteln und 
prüfen. Bei Ungereimtheiten am besten Angehörige oder 
Betreuer um Rat fragen.

Rat zu fragen, ob der Tagestourveranstalter ein seriöses Angebot 
offeriert.

der Tagesreise gedrängt werden!

innerhalb von 14 Tagen nach Abschluss widerrufen werden.

Eine geleistete Unterschrift ist immer bindend und nie eine „reine 
Formsache“. Schriftstücke nicht vom Veranstalter einsammeln 
lassen.

meistens nicht zurückzubekommen, wenn der Vertrag später 
rückgängig gemacht werden soll.

Wer Fragen zu Kaffeefahrten/Werbeverkaufsveranstaltungen hat, 
kann sich in der Neubrandenburger Beratungsstelle der Verbrau-
cherzentrale in der Kranichstraße 4 a, Tel. 0395 5683410 dazu 
informieren.

t Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Waren (Müritz) schreibt folgendes Grundstück im Ortsteil 

Gemarkung Waren, Flur 15, Flurstücke 14/18 und 29/6, (siehe 
anliegender Lageplan) Größe: 765 qm
Der Zuschlag wird dem Höchstgebot erteilt.
Als Mindestgebot wird ein Kaufpreis von 200.000,- € festgesetzt.
Das Grundstück ist bebaut mit einem Gartenhaus sowie einem Car-
port. Zum Grundstück gehört ein Steg mit überdachtem Bootslie-
geplatz an der Reeck. Der dazu vorliegende Pachtvertrag mit dem 
Wasser- und Schifffahrtsamt Lauenburg für 367 qm Land- sowie 73 
qm Wasserfläche ist zu übernehmen. Das Nutzungsentgelt beträgt 
derzeit 367,- €/Jahr.
Es handelt sich laut Flächennutzungsplan der Stadt Waren (Müritz) 
um Wohnbaufläche. Ein Bebauungsplan ist nicht vorhanden. Eine 
Bebauung muss sich gem. § 34 (1) BauGB „... nach Art und Maß der 
baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die über-
baut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügen...“
Das Grundstück ist über die Straße „An der Reeck“ erschlossen. Die 
Versorgungsmedien Gas, Wasser und Elektro liegen an. Das Abwasser 
wird über eine Druckrohrleitung entsorgt.
Das Grundstück wird lastenfrei verkauft.
Zusätzlich zum Kaufpreis für das;Grundstück sind vom Erwerber 
die Nebenkosten, wie u. a. Notarund Grundbuchkosten sowie die 
Hausanschlussgebühren und - kosten zu tragen.
Angebote sind in einem verschlossenen und als solchen kenntlich 
gemachten Briefumschlag („Angebot zur öffentlichen Ausschreibuna 
- An der Reeck 9b - bitte nicht öffnen!“) an die Stadt Waren (Müritz), 
Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung zu richten. Anfragen 

Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teilnahme an der 
Ausschreibung nicht ab.
Die Bewerbungsfrist beginnt am 27.06.2015 und endet am 
30.07.2015.
Waren (Müritz), den 19.06.2015

Möller 
Bürgermeister
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Bekanntmachung der Stadt Waren (Müritz)

t Widmung von Gemeindestraßen, Wegen und 
Plätzen im Gebiet der Stadt Waren (Müritz)

Die Stadt Waren (Müritz) widmet die im Lageplan dargestellten Ge-
meindestraßen „Am Wald“, „Hauptstraße“, „Sternhausweg“, „Zum 
Dorfteich“ und den Stichweg der „Schönauer Straße“ gem. § 7 Stra-
ßen- und Wegegesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG-
MV) vom 13. Januar 1993 (GVOBI. M-V 1993, S. 43), zuletzt geän-
dert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20. Mai 2011 (GVOBI. M-V S. 
323, 324) dem öffentlichen Verkehr. Im Bereich des Stichweges der 
„Schönauer Straße“ wird die Widmung zwischen der „Hauptstraße“ 
und dem Kinderspielplatz auf den Fußgänger- und Radverkehr be-
schränkt. Der Lageplan ist Bestandteil dieser Widmungsverfügung. 
Diese Widmung tritt einen Tag nach Veröffentlichung in Kraft.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadt Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1, 
17192 Waren (Müritz) einzulegen.

Waren (Müritz). den 16.06.2015 

Möller
Bürgermeister

  t  Einladung zur Einwohnerinformation
Der Bürgermeister lädt alle betroffenen Bürger und interessierten Ein-
wohner der Stadt Waren (Müritz) zur Information über das Vorhaben
Um- und Ausbau der Schwenziner Straße, 2. Reihe im Ortsteil 
Warenshof der Stadt Waren (Müritz)
am Dienstag, 7. Juli 2015
um 18:00 Uhr
in  die Mensa West, Friedrich-Engels-Platz 10 b
ein.
Betreff: Vorstellung der Entwurfsplanung.

Möller
Bürgermeister
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t „One Billion Rising“ eine Milliarde erhebt sich

Unter diesem Motto rief das Gleichstellungs-
forum Müritz zu einer Tanzaktion am 10.06. 
auf dem Neuen Markt auf. Mit dabei waren die 
Tanzgruppen „Old Hopkins“ von den Line Dan-
cern und die Teenies des CCW, außerdem die 
freischaffende Fitnesstrainerin Christina Bruch. 
Diese Aktion richtet sich gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen. Gemeinsam wurde nach dem deut-
schen Song „Sprengt die Ketten“ getanzt, der in 
diesem Jahr diese weltweite Bewegung beglei-
tet. Jährlich werden in Deutschland ca 160.000 
Frauen und Mädchen vergewaltigt und nur 8.000 
dieser Betroffenen haben den Mut, die Täter 
anzuzeigen. Die gemeinsame Tanzaktion sollte 
ein Gefühl der Gemeinsamkeit erzeugen und ein 
Signal sein, dass Frauen mit ihren Problemen nicht allein sind. Vertre-
terinnen des Gleichstellungsforums, unter ihnen die Landtagsabgeord-
nete Dagmar Kaselitz, waren dabei und tanzten mit. Sabine Jonitz von 
der Beratungsstelle „Klara“ brachte Fakten zu den Themen Gewalt, 
Entlohnung von Frauen und Bildung und Selbstbestimmung. Auch 
wenn die anwesenden Männer und Frauen im Mitmachen noch etwas 
zögerlich waren, so hörten sie doch interessiert zu und spendeten viel 
Beifall. Ein Signal, im nächsten Jahr weiterzumachen.

t Herzlich Willkommen  
in der Stadtbibliothek Waren (Müritz)

Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)

waren.de
Öffnungszeiten

für die 4. - 6. Klassen  in der Stadtbibliothek Waren statt. Auch die 
Penzliner und Röbeler Stadtbibliothek beteiligen sich wieder an der 
„FerienLeseLust M-V“. 2014 nahmen an dieser Sommeraktion über 
2.000 Kinder teil. Die Leseclubs  im Sommer sind seit 2010 die größte 
gemeinsame Leseförderungsaktion der öffentlichen Bibliotheken in 
Mecklenburg-Vorpommern.

Liebe kleine und große Leser,
die Stadtbibliothek freut sich sehr auf jeden Besucher. Wir beraten 
Sie gern.
Es gibt in unserer kleinen Bücher- und Medienwelt immer etwas Neues 
zu entdecken. Auch Neuerscheinungen sind dabei.

t Versteigerung

Am 04.07.2015 findet die diesjährige Versteigerung von Fundsachen 
statt.

Versteigert werden 37 Fahrräder, Armbanduhren, Radio, Fotoappa-
rat, Kinderschwimmweste, Teleskop, Einkaufstrolley, diverse Klein-
artikel vom Akku bis zu Hausschuhen, die bis zum 31.12.2014 im 
Fundbüro abgegeben wurden.
Vorbesichtigungen sind nur am Versteigerungstag in der Zeit von 

Fundsachen erfolgt nur gegen Bargeld und unter Vorlage des Per-
sonalausweises.
Bürger, die noch Ansprüche auf Fundsachen haben, können ihre Rechte 

Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1 geltend machen.

t Wichtige Informationen  
aus der Stadtverwaltung

Im Zusammenhang mit der Durchführung des Müritzfestes 
werden folgende Verkehrsraumeinschränkungen erforder-

1.  Sperrung des Festplatzes ab Sonntag, 05.07.15, 
18:00 Uhr bis Montag, 13.07.15, 14:00 Uhr.

2.  Sperrung der Strandstraße ab Zufahrt Tiefgarage 
Kleines Meer, einschl. Buswendeschleife, ab Don-
nerstag, 09.07.15, 12:00 Uhr bis Sonntag, 12.07.15, 
22:00 Uhr.

3.  Sperrung der Straße Zur Steinmole im Bereich 
zwischen Kietzkreuzung und Kreisverkehr ab Don-
nerstag, 09.07.15, 09:00 Uhr bis Montag, 13.07.15, 
12:00 Uhr.

4.  Sperrung der Kietzstraße ab Donnerstag, 09.07.15, 
12:00 Uhr bis Sonntag, 12.07.15, 22:00 Uhr.

5.  Sperrung der Goethestraße, ab Rabengasse bis 
Kietzstraße, am Samstag, 11.07.15 von 9:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr.

t Termine für die nächsten Sitzungen der 
Ausschüsse der Stadtvertretung 

Finanz- und Grundstücksausschuss 30. Juni 2015
Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 09. Juli 2015

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der genaue 

- Rathaus, Neuer Markt 1, 
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1, 
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen werden.

t Schiedsstelle

und Öffentlichkeitsarbei, Sitzungsdienst, Schiedsstellen
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zum 70. Geburtstag
Frau Astrid Paepcke
Frau Hannelore Böhme
Frau Hannelore Dräger
Frau Roswitha Brandt
Herrn Alfred Wala
Herrn Dieter Drews
Herrn Dieter Leppin

zum 71. Geburtstag
Frau Anni Westen
Frau Erika Bröcker
Frau Margarete Wenndorff
Frau Renate Schipke
Herrn Siegfried Ulbrich
Herrn Wolfgang Geyer

zum 72. Geburtstag
Frau Margarete Dittmar
Herrn Adolf Dittrich
Herrn Daniel Müller
Herrn Gerhard Staroske
Herrn Heinz Dräger
Herrn Jürgen Hanf
Herrn Ulrich Daus
Herrn Ulrich Fenske
Herrn Ulrich Sakowski
Herrn Wolfgang Hoffmann

zum 73. Geburtstag
Frau Christel Zalewski
Frau Gerda Borchert
Frau Ingrid Brenck
Frau Irmgard Orth
Frau Renate Dähling
Frau Waltraud Minke
Herrn Hans Georg Dommer
Herrn Hans-Erich Brümmer
Herrn Hans-Jürgen Reimer
Herrn Helmut Kambs
Herrn Reinhold Sievert

zum 74. Geburtstag
Frau Frieda Kleemann
Frau Hannelore Wegner
Frau Heidemarie Beerbaum
Frau Renate Farbowsky
Herrn Claus Schildt
Herrn Dieter Tirgrath

Herrn Peter Lange
Herrn Wilfried Grüneberg

zum 75. Geburtstag
Frau Barbara Reiche
Frau Christine Bauer
Frau Elisabeth Sprigode
Frau Elka Ruppin
Frau Gisela Fliegel
Frau Hanna Kröhnke
Frau Hannelore Knoll
Frau Helga Splitt
Frau Monika Woditschka
Herrn Horst Koch
Herrn Klaus-Peter Kleinschmidt

zum 76. Geburtstag
Frau Brigitte Sczesny
Frau Brigitte Strübing
Frau Hildegard Krentz
Frau Ilse Sengebusch
Herrn Alfred Parschau
Herrn Günter Borkam
Herrn Hans-Joachim Voigt
Herrn Manfred Blüthgen
Herrn Norbert Schipke
Herrn Peter Großenbacher
Herrn Wolfgang Gest
Herrn Wolfgang Lotter

zum 77. Geburtstag
Frau Eva Kühl
Frau Gisela Teppke
Frau Marianne Jackwitz
Herrn Erwin Stern
Herrn Günter Hänler
Herrn Hans Karpati
Herrn Helmut Minke
Herrn Horst Streichert
Herrn Rolf Arndt
Herrn Wilfried Dr. Schuckmann
Herrn Wolfgang Buchholz

zum 78. Geburtstag
Frau Edeltraut Salden
Frau Elfriede Tesch
Frau Ingrid Bethke
Frau Liesel Prestin
Frau Traute Schmidt

Frau Ursel Krombholz
Frau Ursula Rottmann
Herrn Claus Berg
Herrn Fritz Tesch
Herrn Hans Müller
Herrn Reiner Lange
Herrn Siegfried Goroncy

zum 79. Geburtstag
Frau Charlotte Paeseler
Frau Edith Rages
Frau Gerda Szeskus
Frau Hannelore Klaschus
Frau Helga Hamann
Frau Helga Witt
Frau Marianna Schieweck
Frau Ursula Becker
Frau Wanda Mandernacht
Herrn Adolf Bühler
Herrn Adolf Halliant
Herrn Ernst Wachtel
Herrn Paul Siegfried
Herrn Peter Klipsch
Herrn Rudolf Werner

zum 80. Geburtstag
Frau Anneliese Schmidt
Herrn Günther Wassermann 
Herrn Mehmed Huskic

zum 81. Geburtstag
Frau Edeltraud Schröder
Frau Edith Brothagen
Frau Gertrud Mayer
Frau Hildegard Ehlert
Frau Johanna Hacker
Frau Ursula Bertz
Herrn Günter Kunze

zum 82. Geburtstag
Frau Greta Godau
Frau Marianne Michel
Herrn Harri Draeger
Herrn Josef Höll
Herrn Karl Heinz Glockemann

zum 83. Geburtstag
Frau Hanna Pähr
Frau Ingeborg Rahn
Herrn Martin Gimmel

zum 84. Geburtstag
Frau Eva-Marie Zawko
Herrn Gerhard Pörschke

zum 85. Geburtstag
Frau Erika Koppe
Frau Lia Bergmann
Herr Günter Knop

zum 86. Geburtstag
Frau Alexandra Kehr
Frau Anni Bergmann
Frau Gerda Krumm
Frau Hilde Jungwirth
Herrn Dagobert Fennhahn
Herrn Günter Peters

zum 87. Geburtstag
Frau Elsa Arndt
Frau Eva Schläfke
Herrn Gerhard Dr. Bartholomäus

zum 88. Geburtstag
Frau Waltraud Müller
Herrn Franz Glamann
Herrn Gottfried Hagenguth
Herrn Günther Schulz
Herrn Werner Muchow

zum 89. Geburtstag
Frau Berta Kletzin
Frau Ingeborg Hamann
Frau Marie Röttig

zum 90. Geburtstag
Frau Emma Schneider
Frau Gertrud Diekow
Frau Margarete Piaszinski

zum 91. Geburtstag
Frau Erika Stehler
Herrn Willi Drahn

zum 92. Geburtstag
Herrn Bernhard Wilhelm

zum 93. Geburtstag
Frau Gerda Heßler
Frau Gertrud Ruhs
Herrn Georg Paetz

zum 98. Geburtstag
Frau Helene Weiß

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr  

im Zeitraum 13. Juni - 26. Juni 2015. Ebenso gratuliert der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen

Herzliche Glückwünsche  

zur goldenen Hochzeit:

Helma und Jürgen Lasota
Helgard und Rudolf Lauermann

Gisela und Frank Luft

Herzliche Glückwünsche  

zur eisernen Hochzeit:

Annemarie und  
Willy Fahrenholz

Elisabeth und Heinz Heidrich
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t Bürgersaal

-
nacht“

 OPEN AIR Konzert auf dem Bürgerplatz ,Neubrandenburger 
Philharmonie und Solisten des Musiktheaterensembles vom Lan-
destheater Neustrelitz

mit Gisela Oechelhaeuser und Lina Wedel
Kartenvorverkauf:

74779-0  oder 03991 1829-0, weitere Veranstaltungen entnehmen 

t BStU-Außenstelle Neubrandenburg

-
lungseröffnung

 Für die Stasi war jeder Brief verdächtig. Abgeschottet vom regu-
lären Postbetrieb überprüften die Stasi-Mitarbeiter „umgeleitete“ 
Briefe, Karten, Päckchen und Pakete. Im Auftrag der SED verletzte 
die Stasi damit millionenfach das geltende DDR-Recht auf „Post- 
und Fernmeldegeheimnis“. Mit einer umfassenden und flächen-
deckenden Kontrolle der Post wollte sie die DDR-Bevölkerung 
kontrollieren. Zuständig für die Postkontrolle war die Abteilung 
M, die auch in der Bezirksverwaltung des MfS Neubrandenburg 
tätig war. Rüdiger Sielaff (BStU) gibt einen Einblick in das System 
der Postkontrolle und illustriert anhand von Beispielen aus Neu-
brandenburg, wer betroffen sein konnte und was die Stasi aus den 
Briefen und Paketen erfuhr. Im Anschluss an den Vortrag wird 
die BStU-Ausstellung „Postgeheimnis? Die Stasi und die Cottbuser 
Briefe“ eröffnet. Die Ausstellung ist bis zum 21.08.2015, Mo. - 
Do. von 08:00 - 17:00 Uhr und Fr. von 08:00 - 14:00 Uhr in 
der BStU-Außenstelle zu besichtigen.

Stasi Archiv zu besichtigen. In einer Archivführung stellen wir 
Ihnen Aktenauszüge aus dem Neubrandenburger Stasi-Akten vor. 
Aufgezeichnet wird das Schicksal einer Familie, die jahrelang vom 
Geheimdienst beobachtet wurde. Bei Fragen rund um die An-
tragstellung auf Akteneinsicht stehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der BStU-Außenstelle zur Verfügung.

Ort: BStU-Außenstelle Neubrandenburg,17033 Neubrandenburg, 
Neustrelitzer Straße 120

Zeit: 

ist frei.

t Veranstaltungen im Haus des Gastes

Dienstag, 30. Juni 2015 um 18:00 Uhr/Eintritt frei, „Heinrich 
Schliemann - ein berühmter Mecklenburger“

 auf den Spuren des weltberühmten Archäologen und Troja-Aus-
gräbers/Vortrag mit Dr. Reinhard Witte, Leiter des Schliemann-
Museums Ankershagen  
Freitag, 03. Juli 2015 um 19:30 Uhr, Vernissage zur Sommer-
Ausstellung „weg nach weit“, Malerei von Christina Pohl, Plastik 
von Sibylle Waldhausen

 Zur Eröffnung spielt Gerhard Köhler Akkordeon, die Laudatio 
hält die Berliner Kunsthistorikerin Petra Hornung.

 03. Juli bis 13. September 2015, geöffnet täglich 10 bis 18 Uhr/
Eintritt frei
Mittwoch, 08. Juli 2015 um 19:30 Uhr, 3. Warener LeseSom-
mer „Die dreizehn Monate“   - ein Erich-Kästner-Programm

Karten bei müritz.buch und in der Waren (Müritz)-Information

t Kurzentrum Waren (Müritz), Am Kurpark 2

Jugendblasorchester der Kreismusikschule Müritz, es erklingt 
sinfonische Blasmusik, vom Marsch bis Musical und Filmmusik, 
Eintritt frei

-
sikschule Müritz zu Gast beim 62. Europäischen Festival für die 
Jugend in dem kleinen belgischen Städtchen Neerpelt war, fühlten 
wir alle das Erhebende, dass diese Worte Eichendorffs beschreiben. 
Auch unser Jugendstreichorchester konnte die beeindruckende 
Herzlichkeit und Toleranz der etwa 15.000 Einwohner Neerpelts 
und Overpelts schon erleben. Vom 2. bis 6. Juli möchten wir dem 
belgischen Jugendchor Kiliana ebensolche Gastgeber sein! Dazu 
laden wir alle Warener und Urlauber zu einem besonderen Konzert 

Freitag, dem 3. Juli um 17:00 Uhr im Kurzentrum 
Waren musizieren drei Ensembles der Kreismusikschule, das Gi-
tarrenorchester, die Sternenfänger als Nachwuchschor und der 
Jugendchor zusammen mit ihrem belgischen Gast Kiliana unter 
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t Haus der Begegnung

neu entdeckt, Nach Kaffee & Kuchen lassen wir alte Spiele wieder 
aufleben, jeder kann sich nach Lust & Laune daran beteiligen, 
Zuschauen, Mitmachen, Snaken ... 

 Wo? Haus der Begegnung, Bahnhofstr. 25 a/Eingang Weinberg-
straße, Jeder ist herzlich willkommen!

mit dem Terraband, der Stuhl - mein Sportgerät, Partnerübungen, 
Übungen auf der Matte; kein Vertrag, kein Leistungssport! Wann? 

-

1797558

 Kommen Sie einfach vorbei oder nach telef. Vereinbarung unter 
03991 165747.

für ihre vom Krieg betroffenen Landsleute in der Ostukraine, 
-

ritz; Jost-Reinhold-Saal; Strelitzer Str. 32 in Waren. Eintritt frei. 
Spenden erwünscht. Projekt wird vorgestellt.

t Matheolympiade  
in der Käthe-Kollwitz-Schule

Die Mathematik-Olympiade ist ein jährlich bundesweit angebotener 
Wettbewerb, an dem über 250.000 Schülerinnen und Schüler teil-
nehmen. Die Teilnahme am Wettbewerb regt häufig zu einer weit 
über den Unterricht hinausreichenden Beschäftigung mit der Ma-
thematik an. In den unteren Klassenstufen dominiert als Motiv oft 
der Spaß am rational-logischen Denken. Bei den Älteren besteht das 
Interesse dagegen mehr darin, eigene mathematische Fähigkeiten an 
der Bearbeitung schwieriger Aufgaben zu erproben, zu festigen und 
weiterzuentwickeln. 

„Die Aufgaben waren sehr anspruchsvoll und gingen zum Teil über 
das Unterrichtsniveau hinaus“, sagte Lehrerin Angelika Fraszczak. Die 
Mathematik-Olympiade ist ein Wettbewerb, an dem in Deutschland 
alle Schülerinnen und Schüler von Klasse 3 bis 13 teilnehmen können. 
Die Aufgaben sind von Klassenstufe zu Klassenstufe verschieden. Um 
die Aufgaben zu bewältigen, sind logisches Denken und Kombinati-
onsfähigkeit gefragt. Gemeinsam führen beide Warener Grundschulen 
diese seit Jahren weitreichende Tradition und wechseln sich jährlich 
mit den Austragungsorten ab. In diesem Jahr rauchten die Köpfe der 
Schülerinnen und Schüler in der Käthe-Kollwitz-Schule. Die einen 
lieben die Mathematik, die anderen hassen sie. Jene Jungen und 
Mädchen, die am 11. Juni zu Olympioniken wurden, sind natürlich 

wahre Fans dieses Schulfaches. Die besten Rechenkünstler setzten sich 
bereits bei einem Vorentscheid in einem schulinternen Wettbewerb 
gegen ihre Mitstreiter durch und somit stellten sich die 5 Besten der 
3. und 4. Klassen jeder Schule dieser Herausforderung. „Dabei sein 
ist alles“ lautet das olympische Motto. Alle sind schon Gewinner - 
Gewinner ihrer Schulen. Doch unter diesen Gewinnern gibt es noch 
die Sieger. Und weil alle Teilnehmer Gewinner waren, gab es auch 
für jedes Kind eine Urkunde, ob es nun auf das „Siegertreppchen“ 
kam oder nicht. Keine Spur ängstlich wirkten die Grundschüler, war-
teten vielmehr fröhlich und gespannt auf das Ergebnis. Lehrerin Frau 
Mutzin bedankte sich für die Teilnahme und sprach den Schülern ihre 
vollste Bewunderung aus. Einen ersten Platz belegten aus der dritten 
Klasse Pia Hohls sowie aus der vierten Klasse Klara Kisse. Herzlichen 
Glückwunsch für die tollen Leistungen und bis zum nächsten Jahr in 
der Grundschule  Am Papenberg.

t Schüleraustausch zwischen Zespól  Szkól  
nr3  w Suwalkach und der Regionalen Schule 
„Friedrich Dethloff“ in Waren vom 11.5.2015 
bis zum 16.5.2015

Aufgrund des Lokführerstreiks in Deutschland verkürzte sich der 
Aufenthalt für die Warener Schüler um einen Tag. Die lange Reise von 
ca. 900 km führte von Waren über Berlin, Warschau und Bialystock 
nach Suwalki. Am späten Abend des 11.5.2015 wurden dann 15 
Schüler der Klassen 6 bis 10 und 3 Betreuerinnen herzlich von den 
Gastfamilien und dem Direktor begrüßt.
Am 1. Besuchstag gab es zunächst eine Kennenlernrunde in der Schu-
le, die dann doch überwiegend auf Englisch stattfand, da nur einige 
polnische Schüler Deutsch lernen und unsere Schüler nur einige Wör-
ter auf Polnisch beherrschten. Danach ging es in den gemeinsamen 
Unterricht, die Jüngeren von uns machten Sport und gestalteten 
künstlerisch eine Tasche. Die Älteren verfolgten im Physikunterricht 
Experimente. Sehr interessant gestalteten 2 Schülerinnen den Sozi-
alkundeunterricht, indem sie Polen und Deutschland hinsichtlich der 
geografischen Lage, der Kultur und Literatur und einiger anderer 
Traditionen verglichen. Viele Schüler wurden mit einbezogen und hin-
terher ein gemeinsames Plakat erstellt. Ein gemeinsames Mittagessen, 
natürlich mit einer köstlichen Vorsuppe, rundete den Vormittag ab. 
Nachmittags und abends machten wir uns mit den vielen kulturellen 
Möglichkeiten der Stadt vertraut, besuchten den Aquapark und das 
Kulturzentrum, u. a. mit einer Ballettschule. Der 2. Tag begann beim 
Stadtpräsidenten im Rathaus. Interessant war es, von der Entwick-
lung Suwalkis zu hören. Hier wird viel für die jungen Leute getan. 
Der Präsident begrüßte sehr die Partnerschaft mit unserer Schule. 
Einen Tag später trat er seine Reise zur Müritz-Sail nach Waren an. 
Danach ging es in den Park der Wissenschaften und ins Labor für 
medizinische Simulation. Bei den Erklärungen der Simulationen gab 
es keine Sprachprobleme, obwohl alles auf Englisch erklärt wurde. 
Die 4 Stunden vergingen wie im Flug - es war für alle ein beeindru-
ckender Besuch. So sahen wir z. B.  die Simulation der Geburt eines 
Kindes! Sportlich klang der Tag mit einem gemeinsamen Bowlen aus. 
Inzwischen wurden die Sprachbarrieren mit  dem Handyübersetzer 
schnell gelöst. Ein weiterer Höhepunkt war die Fahrt nach Litauen, wo 
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die Stadt Vilnius und die Festung Troki besichtigt wurden. Auch hier 
waren die Ausführungen komplett auf Englisch - inzwischen waren 
die Englischkenntnisse schon gut abrufbar. Fasziniert betrachteten 
alle die tolle „weiße“ Kirche. 
Am  letzten Tag in Suwalki ging es auf einen Bauernhof. Viel Freude 
hatten wir beim gemeinsamen Herstellen des „Ameisen“ - Kuchens. 
Sport und Spiel kamen auch nicht zu kurz. Einige wagten kurz ein 
Fußbad im See. Nachmittags  trafen sich nochmals Schüler und Leh-
rer in der Schule und tanzten gemeinsam polnische und moderne 
Tänze. Dabei gab es viel Spaß. Am letzten Abend genossen wir alle 
die polnische Gastfreundschaft. Am frühen Morgen des 16.5.2015 
ging es dann wieder zurück nach Waren, ein Aufenthalt in Warschau 
inbegriffen. Intensive erlebnisreiche Tage liegen jetzt hinter uns. Alle 
Schüler und Lehrer gaben inzwischen auch schriftlich ein Feedback ab. 
Der Schüleraustausch war erlebnisreich, alle haben sich wohlgefühlt. 
Die Organisation seitens des polnischen Lehrerteams war sehr gut. 
Wir freuen uns auf den Gegenbesuch im Jahr 2016.

t „Tag der offenen Tür“  Grundschule „Käthe 
Kollwitz“ in Waren(Müritz)

diesem Sonnabend die Schultüren für alle zukünftigen ABC -Schützen, 
deren Eltern, Großeltern ,Freunde und Bekannte. Die Resonanz war 
groß, die Schule noch vor der Einschulung kennenzulernen. Nach 
einer herzlichen Begrüßung durch die Schulleitung und einem kleinen 
Programm des Schulchores bestand die Möglichkeit, an verschie-
denen Stationen zu basteln,  zu malen, sich sportlich zu betätigen 
oder sich den selbstgebackenen Kuchen schmecken zu lassen. Unter 
dem Motto, „Das Lernen lernen - mit Kopf, Herz und Hand!“ kamen 
Kinder und Eltern mit den Lehrern schnell ins Gespräch. Dabei war 
ihnen die Freude auf den Schulanfang anzumerken. Am Stand des 
Fördervereins  und des Hortzentrums Waren/West konnte man sich 
nicht nur genau informieren, sondern auch gleich ein T-Shirt in den 
Schulfarben erwerben oder einen Hortplatz beantragen. 
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des Tages beigetragen 
haben.

E. Kehnscherper-Roller

t Immer schön cool und locker bleiben- … 
wirklich immer???

60 Achtklässler konnten am 16.06.2015 ihr Wissen zu den Themen 
Alkohol, Tabak und Verhütung testen. In vier Gruppen aufgeteilt, 

und Rauchen. Hier wurden aktiv und sehr wirkungsvoll Informatio-
nen und Erkenntnisse zu beiden Themen erarbeitet. Kreative Ideen, 
fundiertes Wissen, aber auch eigene Erfahrungen der Jugendlichen 
spielten dabei eine entscheidende Rolle. Der eine oder andere Teil-
nehmer wurde durch das Benutzen der „Rauschbrille“, die die Aus-
wirkungen von ca. 0,8 Promille simulierte, recht nachdenklich und 
einige Schüler waren sogar sehr geschockt. So krass hatten sie das 
nicht erwartet! Ein besonderer Dank gilt unserer Schulsozialarbeiterin 
Christine Grap, die gemeinsam mit ihren Teamkolleginnen des CJD 
Waren, Katja Mohnke, Annett Landt, Anne-Katrin Schulz und Maja 
Podszuk, sowie Kerstin Hammer von der Sucht- und Drogenberatung 
für die inhaltich wirkungsvolle Umsetzung des KlarSichtparcours ver-
antwortlich war. Der Besuch in der gynäkologischen Arztpraxis von 
Frau Dr. Mauersberger  umfasste ebenfalls verschiedene Bereiche, 
die von den Jugendlichen interessiert verfolgt wurden. Sowohl für 
die Mädchen, jedoch auch für die Jungen war es nützlich, sich mit den 
Möglichkeiten der Verhütung zu beschäftigen. Dem gesamten Team 
der Arztpraxis ein großes Dankeschön dafür, dass diese Thematik 
den 14- bis 15- Jährigen einfühlsam und anschaulich auf durchaus 
humorvolle Art und Weise bewusst gemacht wurde. Insgesamt wurde 

Heranwachsenden aufgegriffen und altersgemäß umgesetzt.

t 25 Jahre HSV 90 Waren e. V.

Am 30. Mai war es soweit, 25 Jahre HSV 90 Waren. 30 Teams, 6 
Turniere, eine unglaubliche Party, ein Heiratsantrag und Turniere, 
die an Spannung kaum zu überbieten waren.Aber erst einmal zum 
Anfang, pünktlich um 10 Uhr startete am Samstag mit den Frauen das 
erste Turnier des Jubiläumswochenendes. In 2 Staffeln spielten die 
6 Teams der Vereine PHC Wittenberge, FC St. Pauli, PSV Stralsund, 
SV Pädagogik Rostock, HSV Greif Torgelow und VfB 93 Penzlin 
um die begehrten Pokale. Am Ende des Turniers konnten die Gäste 
aus Hamburg vom FC St. Pauli den ersten Platz für sich sichern und 
glücklich die Heimreise in die Hansestadt antreten. Mit der Sieger-
ehrung der Frauen begann auch gleich die Eröffnung der Männer- 
und Seniorenturniere. Hier kam es leider zu leichten Änderungen im 
Spielplan, da die Gäste aus Barth bei den Männern und Stavenhagen 
bei den Senioren nicht angetreten waren. So spielten die Männer 20 
anstatt 15 Minuten und die Senioren 2 mal gegeneinander. 

Old-Stars, SV Einheit Teterow und HSV Greif Torgelow. Im Turnier 
der Senioren spielten der HSV 90 Waren und der SV Crivitz. Das 
erste Spiel und wohl auch den Leckerbissen des Turniers bestritten 
das Team der HSV Männer Urgesteine und Ehemaligen (die HSV Old-
Stars) gegen die Gastgeber HSV 90 Waren. Hier konnte das Ergebnis 
lange offen gehalten werden, letztlich setzten sich die HSV 90 Männer 
jedoch durch. Im weiteren Turnierverlauf konnten die Gastgeber auch 
die nächsten 2 Spiele für sich entscheiden und somit das Turnier ge-
winnen. Den zweiten Platz sicherte sich der SV Einheit Teterow, den 
dritten die HSV Old-Stars und der vierte Platz ging an den HSV Greif 
Torgelow. Bei den Senioren setzte sich der SV Crivitz gegen die HSV 
90 Truppe in beiden Spielen durch. Am Abend wurde noch einmal 
richtig das Vierteljahrhundert Vereinsgeschichte gefeiert und nicht 
nur das, zu Gunsten aller Gäste sorgte ein Heiratsantrag mit anschlie-
ßenden Freigetränken für noch bessere Stimmung im Festzelt. Auch 
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ließ sich Vereinsvorsitzender Sven Breuer die Chance nicht nehmen 
sich bei allen Sponsoren, Unterstützern, Eltern und Ehrenamtlichen 
zu bedanken. Die Jubiläumsfeier war kaum beendet, da begann auch 
schon wieder das nächste Turnier unseres Handball-Wochenendes. 
In den Sonntag starteten unsere C- Jugend Mädchen mit den Gästen 
aus Berlin und Malchow. Hier konnte sich am Ende von 6 spannenden 
Spielen der SV Pfefferwerk Berlin durchsetzen und den Pott mit in 
die Hauptstadt nehmen. Unsere Mädels erreichten den zweiten Platz. 
Weiter ging es mit den Jungs (mJC) 6 Teams, 2 Staffeln. Schon zum 
Anfang gab es hier einen Krimi der besonderen Art. Nach Punkt- und 
Torgleichheit, sowie ein Unentschieden im direkten Vergleich musste 
das 7-Meter-Werfen darüber entscheiden, wer in Staffel B Platz 1 für 
sich einnahm. Der HSV 90 Waren oder der HSV Greif Torgelow? Nach 

es immer nur noch einen Wurf gab, um über Sieg oder Niederlage 
zu entscheiden. Am Ende konnten sich die Gastgeber mit einem Tor 
an Platz eins der Staffel stellen und letztlich auch den größten Pokal 
des Turniers an der Müritz behalten. Als letztes Turnier stand das 
der männlichen Jugend B an. Stavenhagener SV, TSV Bützow, SG 
Parchim/Matzlow-Garwitz, Plauer SV, Doberaner SV und HSV 90 
Waren sorgten noch einmal für gute Stimmung in der Sporthalle am 
Tiefwarensee. Nach vielen harten Spielen auf hohem Niveau schaffte es 
die SG Parchim/Matzlow-Garwitz mit nur einem Tor zum Turniersieg. 
Für unsere jungen Männer reichte es leider nur für den vierten Platz. 
Wir danken allen Teams, Sponsoren und Unterstützern für dieses tolle 
Wochenende und freuen uns auf die Zukunft mit Euch! 

t Der Allgemeine Hundeverein 
Kiebitzberg e. V. informiert:

Regina Knuth mit Jasper (Mitte) wurden Sieger in ihrer Altersklasse.

Mit einer gemeinsamen Mannschaft starteten der Allgemeine Hun-
deverein Kiebitzberg und der Hundesportverein Waren-Kamerun 
am 13.06.15 beim 3. Mobility-Wettkampf des Vereins der Hundes-
portfreunde Rheinsberg in Zühlen. Acht Teilnehmer aus Waren und 
Umgebung absolvierten mit ihren Hunden einen gut ausgebauten 
und mit interessanten Hindernissen gespickten Parcours und zeigten 
dabei viel Ausdauer und Geschicklichkeit. Schwierige Witterungsbedin-
gungen (Hitze, hohe Luftfeuchtigkeit, herannahende Gewitter) stellten 
die Teams vor besondere Herausforderungen in dem hervorragend 
organisierten Turnier, zu dem sich insgesamt knapp 40 Hundesportler 
mit ihren Vierbeinern angemeldet hatten. 
Den Siegerpokal in ihren Altersklassen konnten Regina Knuth mit Jas-
per und Theresa Ramin mit Clera entgegennehmen. Roxana Telge mit 
Luna, Sandra Zintzsche mit Murphy und Frank Leonhardt mit Lenny 
erreichten jeweils eine gute Mittelfeldplatzierung. Für alle Teilnehmer 
stand aber der Spaß an der sportlichen Betätigung mit ihren Hunden 
im Vordergrund. Die nächste Turnierteilnahme ist für den 19.09.15 
in Blesendorf bei Wittstock geplant.

t Die Fröbelfestwoche

Wo gibt es das schon? Höhepunkte zusammengepackt in eine ein-
zigartige Woche. Natürlich in der Kita „Friedrich Fröbel“. Folgende 

traditioneller Umzug der über 100 gemeldeten Kinder mit bunten Stö-
ckern und deren Erzieherinnen im Stadtviertel, Figurenpuppentheater 
Winter „Die kleine Meerjungfrau“ in der Mensa der Westschule organi-
siert von der WWG Frau Schwarz, DJ Falo erwartete 3 Kindergruppen 
- Kinder hatten Spaß beim Tanzen, Zaubern und Tummeln auf der 
Hüpfburg, Fahrt mit der Tschu-Tschu-Bahn, Kinder entdeckten ihre 
Heimatstadt aus einer völlig anderen Perspektive, staunten, sangen, 

ins Müritzeum, Sportfest, Wandertag, Mandalavormittag
Ein besonderer Dank gilt  allen Spendern und Akteuren, die zum 
Gelingen dieser erlebnis- und abwechslungsreichen Woche beitrugen.

t Zum Kindertag auf große Fahrt
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Für die Kinder und Erzieher der Kita „Tiefwarensee“ war der Kindertag 
ein besonderer Höhepunkt. Nach einem gemeinsamen reichhaltigen 
Frühstück ging es auf große Fahrt. Alle Kinder und Erzieher waren 
sehr aufgeregt. Ziel, war die Besichtigung und Fütterung der Wisente 
in Damerow. Los ging es mit dem Schiff von der Müritz über den 
Kölpinsee und Jabelschen See nach Damerow. Eine „steife Brise“ fegte 
allen Kindern um die Nase. Das hielt uns aber nicht davon ab, auf dem 
Oberdeck zu sitzen und uns die schöne Gegend rund um die Müritz 
anzuschauen. Keiner ging über Bord und so verlief die Überfahrt 
ohne Komplikationen. In Damerow angekommen, ging es dann zum 
Wisentgehege. Große Augen bekamen die Kinder bei der Fütterung 
der großen und kleineren Wisente. Die Kinder stellten fest, dass die 
Wisentkälber genauso gern wie wir im Freien spielen und toben. 
Und dann waren ja auch noch die vielen unterschiedlich, interessant 
gestalteten Spielplätze. Die Kinder wussten gar nicht, wo sie zuerst 
hangeln oder rutschen sollten. 
Uns allen gefielen die Vielfalt und Gestaltungen der Plätze und die 
schönen neuen Holzfiguren, die am Wegesrand stehen. Um un-
seren Durst und Hunger zu stillen, sorgten sich die Mitarbeiter der 
Gaststätte. Sie waren auf alle Bedürfnisse der Kinder eingestellt. 
Es wurden Würstchen und Hähnchenfleisch gegrillt und es standen 
viele Getränke zur Verfügung. Vielen Dank an das kinderfreundliche 
Team der Gaststätte. Alle Kinder hatten einen riesen Spaß. Trotz der 
großen Anstrengungen, die man den Kindern am Nachmittag ansah, 
wollte keiner so recht nach Hause. Mit dem Bus vom Meck Charter 
ging es dann zurück nach Waren. Es war für uns alle ein gelungener 
Kindertag und es wird sicherlich nicht das letzte Mal gewesen sein, 
Damerow zu besuchen. 

Team der Kita „Tiefwarensee“ 

t Wir sagen Danke…

Die Eichhörnchengruppe der Kindertagesstätte Tiefwarensee bedankt 
sich recht herzlich für die Buchvorstellung bei Frau Nora Neitzel von 
der Stadtbibliothek.
 Abschließend erhielt jedes Kind ein Lesestartset und durfte es mit 
nach Hause nehmen.

t Ferienspiele beim Kreisjugendring  
 Mecklenburgische Seenplatte e. V. 

In der ersten Ferienwoche vom 20. bis 24. Juli 2015 möchten 
wir wieder mit Euch gemeinsam in die großen Sommerferien 
starten. Dieses Jahr möchten wir das Slawendorf Neustrelitz 
besuchen, ins Kino gehen, kreativ sein, im ÜAZ handwerkeln 
und noch einiges mehr erleben. 

mecklenburgische-seenplatte.de, Neuer Markt 21, 17192 Waren 

t Lust auf Feriencamp der Tao-Schule?!

In der ersten Sommerferienwoche (18. - 25.07.2015) treffen sich 
Aikidokinder und solche, die es werden wollen, zum Trainingsla-
ger in Blankenhof in der Nähe von Neubrandenburg. Sind die Zelte 
aufgebaut und das Lager eingerichtet, lernt Ihr euch näher kennen. 
Euch verbinden Neugier, Mut und friedvolle Freude am Kämpfenler-
nen - und so sind Freundschaften schnell geschlossen. Das tägliche 
Training treibt durchaus den Schweiß auf die Stirn, aber auch den 
Stolz über das Erreichte ins Bewusstsein. Denn hier lernt ihr Dinge, 
die euch über euch hinaus wachsen lassen. Und das weckt nicht nur 
den Stolz, sondern auch jede Menge Power und gesundes Selbst-
vertrauen. Fröhliche Spiele, Baden und ein Ausflug in die nähere 
Umgebung gehören zum Freizeitprogramm - und so vergeht eine 
Woche wie im Flug. In der zweiten Sommerferienwoche (26.07. - 
1.08.2015) treffen sich abenteuerlustige Kinder zum Abenteuercamp 
in Waren. Wir schlafen in einem Dojo, beschäftigen uns dort auch mit 
der japanischen Kampfkunst Aikido und ziehen dann jeden Tag in eine 
andere Himmelsrichtung aus, um jede Menge Abenteuer zu erleben - 
in luftige Höhen steigen, einen Kletterparcour absolvieren, mit Pfeil 
und Bogen schießen, und, und, und.... Ein großes Adventure-Spiel 
mit Übernachtung in der freien Natur bildet den Höhepunkt dieses 
Camps. Ein Ausflug in die nähere Umgebung birgt weitere spannende 
Erlebnisse. Und natürlich tauchen wir auch täglich in die erfrischen 
Fluten der Müritz ein.Die Camps sind für Kinder ab 6 Jahren geeignet. 

taoschule-waren.de

t Auf die Plätze,… fertig, … Looooos.

Diesen Ruf hörten die Schüler der Grundschule Am Papenberg am 
18.06.2015 im Müritzstadion des öfteren. Beim jährlichen Sportfest 
wurden die Kräfte beim Weitsprung, 50-m-Lauf, Ballwurf und beim 
Staffellauf gemessen. Besonderer Höhepunkt war der Staffellauf 
Eltern gegen Kinder, den die Papas gegen die Söhne und die Töch-
ter gegen die Muttis gewonnen haben. Auch wenn es am Morgen 
noch nicht so aussah, spielte das Wetter mit und sorgte für optimale 
Wettkampfbedingungen. Wir möchten allen Erst-, Zweit- und Dritt-
platzierten gratulieren und uns an dieser Stelle bei allen fleißigen 
Helfern bedanken.
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t Warener Sommerakademie vom 2. bis 5. Juli 

- Kreiskantorin Christiane Drese lädt ein

Die Warener Sommerakademie 2015 richtet sich an Kinder und Er-
wachsene, die in schöner Umgebung mit Sommerurlaubatmosphäre 
die eigenen Fähigkeiten in den Fächern Gesang, Bockflöte und Orgel 
vertiefen und gemeinsam singen und musizieren möchten. Cornelia 
Kieschnik aus Dresden, die als freischaffende Sängerin tätig ist, un-
terrichtet im Fach Gesang. Sie ist eine erfahrene Pädagogin sowohl 
im Kinder- als auch im Erwachsenenstimmenbereich. Die Blockflötistin 
Katharina Schumann ist Dozentin an der Musikhochschule „Fanz Liszt“ 
in Weimar. Am ersten Akademievormittag, den 3. Juli, wird sie von 
10 - 13 Uhr für Blockflöten-
pädagogen und Fortgeschrittene einen Workshop „Atem - Zunge - 

Christiane Drese unterrichtet an der Orgel. Das Konzert am Donnerstag, 

Zugleich ist es das Eröffnungskonzert der diesjährigen Sommerkonzer-
treihe, deren Konzerte im Juli und August wöchentlich am Donnerstag 

Leitmotiv „Dona nobis pacem“ stattfinden. Das Eröffnungskonzert 
gestalten die Akademie-
dozenten mit dem Kantatenchor unter dem Titel „Du meine Seele singe“. 
Dabei verknüpfen sie Altes mit Neuem, Komposition mit Improvisation 
und vokale mit instrumentalen Farben. Der Freitag und Sonnabend 
sind Unterrichtstage. Die aktive Teilnahme an der Akademie beinhaltet 
pro Tag 60 min und auf Wunsch im Fach Gesang zwei mal 30 min 
Einzelunterricht und freie Hospitation (2 Tage 80 EUR/erm. 60 EUR, 
1 Tag 50 EUR, erm. 30 EUR). Die passive Teilnahme ist möglich (2 
Tage 40 EUR, 1 Tag 25 EUR, für Schüler frei). Die Tage enden jeweils 
mit einem gemeinsamen
Singen und gemütlichen Beisammensein. Am Sonntag, den 5. Juli, 
wirken um 10 Uhr die Akademiedozenten, der Kantatenchor und die 
Akademieteilnehmenden am Abschluss-
gottesdienst der Sommerakademie in der Georgenkirche mit. Anmel-
dung bis zum 30. Juni und weitere Informationen bei Kreiskantorin 

t Mitmach-Zirkus für Kinder in den Sommerferien
Erst- bis Sechstklässler sind in der letzten Sommerferienwoche (24. 
- 28. August) zum Kinderzirkus PAPINI in Waren/Papenberg einge-
laden. In einem bunten Zirkuszelt auf dem WWG-Spielplatz in der 
Mecklenburger Straße können sie am Montag von 13 bis 16 Uhr, 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr lernen, mit Tüchern und Bällen 
zu jonglieren, auf einem Drahtseil zu balancieren, in der Bodenakro-
batik Pyramiden zu bauen, mit und ohne Leitern zu turnen oder als 
Clown das Lachen in die Manege zu bringen. Dazwischen ist Zeit für ein
Mittagessen, für Spiele, Lieder, Bastelangebote und Geschichten aus 
der Bibel. Am Freitag, 28. August, beginnt um 15 Uhr die große 
PAPINI-Zirkusgala für Eltern, Geschwister und andere
Besucher. Die Teilnahme am Kinderzirkus ist kostenfrei. Das Projekt 
wird veranstaltet durch das Evangelische Kinder-/Jugendwerk Meck-
lenburg/Kirchenregion Müritz und die Kirchengemeinde Sankt Marien 
Waren. Weitere Informationen und Anmeldung bei Martina Domann, 
Tel. 03991 6314691, und Susanne Tigges, Tel. 03991 633937. 

Adonia-Musical „Bartimäus“ Sa., 01. August, 
16:00 Uhr im Kurzentrum Waren.

t St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren

732504

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 

Spendenkonto: 

Gottesdienste
28.6. -

ginn der Urlaubszeit mit dem Gospel- und Pop-
chor SITUGU, anschl. Kirchenkaffee

5.7. 
Warener Sommerakademie mit dem Kantaten-
chor und Akademieteilnehmern

12.7. 

Kirchbaufest
Trotz Regen war das Kirchenbaufest am 14. Juni rund um die Geor-
genkirche ein schönes Fest. Fast 1.500 EUR konnten an diesem Tag 
für die weiteren Sanierungsarbeiten in der Kirche gesammelt werden.

Kreise
Meditationskreis

Str. 18
Anmeldung notwendig!

Missionskreis

Chöre

Dietrich-Bonhoeffer-Str. 6
-

dehaus Güstrower Str. 18
-

gymnsiums, Güstrower Str.

Str. 18
KONZERTE
Du meine Seele singe, Eröffnungskonzert der Sommerkonzerte in St. 
Georgen und der Sommerakademie 2015 am 2. Juli, 19.30 Uhr in 
der Georgenkirche mit Cornielia Kieschnik (Alt), Katharina Schumann 
(Blockflöte), Kantatenchor Waren, Christiane Drese (Orgel, Leitung)
KINDER UND JUGENDLICHE
Pfadfinder

Kindertreff

Schmetterlingshaus (Bonhoefferstr. 6)
Georgies
Kinder der 4. - 6. Klasse treffen sich im Gemeindehaus in der Gü-
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Christenlehre

Güstrower Str. 5

Güstrower Str. 5
Konfirmandenunterricht
immer dienstags in der Schulzeit
7. Klasse, 16 - 17 Uhr, Unterwallstr. 21
Treff für Siebt- & Achtklässler

Friday Friends 

Kickern, Schnacken, Spielen, Denken, Essen, Themen. Nächster Ter-

KONFIRMATION 2017
Auch im neuen Schuljahr wird der Konfirmandenunterricht dienstags 

Uhr Hauptkonfis) stattfinden. Konfirmandenunterricht und Konfirma-
tion werden von beiden Kirchengemeinden gemeinsam durchgeführt. 
Kinder, die im Jahr 2017 konfirmiert werden wollen, können ab 
sofort in den Pfarrämtern zum Unterricht anmeldet werden! Auch 
wer noch nicht getauft ist, ist eingeladen mitzumachen.

GEMEINDEREISE

im Heiligen Land
- ökumenisch offen -

Pastorin Lünert, Reise Mission - Leipzig, Anmeldung bis 20.09.2015. 
Interessenten aus Stadt und Ökumene sind herzlich eingeladen, mit-
zureisen. Die Reise führt zu interessanten Orten der Bibel und der 
Geschichte Israels und Palästinas. Orte in Galiläa werden besucht 
(Nazareth, Tabgha, Kapernaum, See Genezareth), die Via Maris - die 
alte römische Heeresstraße -, Städte am Mittelmeer (Acco, Haifa, 
Cäsarea Maritima, ein Bad im Toten Meer gehört unbedingt dazu 
genauso wie die Besichtigung der Herodes-Festung Massada und 
der Essener-Siedlung Qumran, Bethlehem und Jerusalem. Die Reise 
beinhaltet aber auch Gespräch und Begegnung und Gespräch über 
das Leben in Palästina durch einen Besuch im Rehabilitations-zentrum 
„Lifegate“ in Beit Jala. 

Anmeldeflyer zur Reise nach Israel können bei Pastorin Lünert (Tel. 
732504) in der Georgengemeinde angefordert werden. Anmelde-
schluss ist 20. September 2015.

t St. Mariengemeinde 

Pastor i. V. Ingo Zipkat
Gemeindebüro Mühlenstraße 13

GOTTESDIENSTE
Während des Gottesdienstes wird für die kleinen Gottesdienstbesucher 
in der Regel ein Kindergottesdienst angeboten.

Kirchenentdecker-Projekt, im 
Anschluss Kirchenkaffee

 haus  Thema „Wie träume ich Gemein-
de“ mit einem Bewerber auf 
die Pfarrstelle der St.-Marien-
Gemeinde, Unterwallstraße 21 
im Anschluss kleiner Imbiss und 
Gedankenaustausch

Bewerbers auf die Pfarrstelle 
der St.-Marien-Gemeinde, im 
Anschluss Kirchenkaffee

KONZERTE
-

spirierter Musik Speck

dem Posaunenchor St. Marien

der St. Marienkirche mit Trom-
peten, Pauken und Orgel

mit dem Duo Marcato Speck
FAMILIENCAFÉ
Das Familiencafé ist ein Treffpunkt für Familien mit Kindern von 
der Geburt bis zum Vorschulalter. Es bietet Müttern, Vätern und 
Kindern Raum zum Kennenlernen, Austauschen, Singen und Spielen. 
Während die Kleinen miteinander die Welt entdecken, haben die Eltern 
die Möglichkeit zum entspannten Austausch untereinander bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee. Unser christliches Weltbild verbindet uns 
miteinander. Wir treffen uns regelmäßig alle 14 Tage außer in den 

13.07. Außerdem planen wir ein gemeinsames Picknick im Grünen 

live.de, Tel. 0160 96730412
Christenlehre
Vom 06.07. bis 06.09. pausieren sämtliche Christenlehregruppen.
Konfirmanden
Der gemeinsame Konfirmandenunterricht für die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Marien- und der Georgengemeinde findet zu 

Treff für Siebt- & Achtklässler
Monatlich samstags von 16 bis 18 Uhr sind Jugendliche der 7. und 
8. Klasse beider evangelischen Gemeinden zum Kickern, Schnacken, 
Spielen und Basteln, zum Nachdenken über ein Thema ihrer Wahl und 
zu einem leckeren Imbiss ins Gemeindehaus in die Unterwallstraße 

FrIDAY FRIENDS
Jeweils an einem Freitag im Monat von 17 bis 20 Uhr treffen sich 
Jugendliche ab 9. Klasse im Gemeindehaus Unterwallstraße zum 
Kickern, Schnacken, Spielen und Basteln, zum Nachdenken über ein 
Thema ihrer Wahl und zum gemeinsamen Essen. Der nächste Termin 

FrauenKREIS und FrauenTREFF
Unter Leitung von Frau Oehmke treffen sich die Frauen jeden Mittwoch 

im Gemeindehaus in der Unterwallstraße 21.
Gesprächskreis
Der nächste BIBEL-Gesprächs-Abend findet am 29.06. (Montag) um 

sind alle, die sich mit anderen über ausgewählte Bibelstellen austau-
schen möchten, die Runde mit ihrer Meinung bereichern oder einfach 
nur zuhören wollen.
GEBET FÜR DIE GEMEINDE
Wer zusammen mit anderen für unsere Gemeinde beten möchte, ist 
an jedem Dienstag in der Schulzeit zum Gebetskreis eingeladen. Er 

im 1. Stock im Turm der Marienkirche statt.
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t Adventgemeinde Waren 

Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a

  jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August

-
parkführer Michael“, Tel. 039926 3058

t Caritas Mecklenburg e. V. 

Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5
Beratungsstelle und Beratungsverein „St. Franziskus“

Sozialstation (Häusliche Pflege, Hauswirtschaft)

t Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

  Kinderstunde

  Mecklenburger Straße 12

t Evangelische Suchtkrankenhilfe 
Mecklenburg GmbH

Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz

Sprechzeiten:  

 Mi.  Termine nur nach Absprache

t Gemeinde Leuchtfeuer Waren

freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de

Jeden 1. Sonntag im Monat Adventgemeinde Waren

t Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren

Gemeinschaft der Franziskaner
Pfarrer Bruder Martin, Kietzstr. 4

Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“, Goethestr. 28
Sonntagsgottesdienste

Werktagsgottesdienste

t Klara - Kontakt- und Beratungsstelle für 
Betroffene häuslicher Gewalt 

Sprechzeiten:

  sowie nach Absprache
Wie bieten Ihnen kostenlose Beratung und Begleitung, anonymen 
Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu weiterführenden Institutionen 
und Behörden, Unterstützung bei der Aufarbeitung der Gewalterfah-
rungen, Nachsorgeangebote, Präventionsveranstaltungen

t Landeskirchliche Gemeinschaft Waren

  Seniorenkaffee)

t Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Große Gasse 3

www.nak-norddeutschland.de
Gottesdienstzeiten: 

t Wir - der Malteser Hilfsdienst e. V. - ziehen um
Sie finden uns ab dem 01.07.2015 in der Schleswiger Straße 8. Un-

t Sportfest der Vielfalt in Schwerin

v.l.n.re. Edeltraud Schröder, mit 81 älteste Teilnehmerin, Sabine Rei-
mer, Mannschaftleiterin, Christa Beyer, Marianne Tertel

Mitglieder des Behindertenverbandes Müritz e. V. nahmen auch in 
diesem Jahr erfolgreich am Boccia-Turnier des Sportfestes der Viel-
falt am 30. Mai 2015 in Schwerin teil. Trotz mangelnder Spielpraxis 
gelang es ihnen wieder, sich im Mittelfeld zu platzieren.



Waren – 14 – Nr. 13/2015
t Behindertenverband Müritz e. V.

Sprechzeiten:

Unsere Angebote

deren Angehöriger
-

tungen 

mit Behörden
-

fahrten und Kuren

t Arbeitslosenverband Kreisverband  
„Müritz“ e. V.

Beratungsstelle Waren, Schleswiger Straße 8

Sprechzeiten: 

Freitag  nach Terminvereinbarungen

Mit unserem Angebot möchten wir Sie aktivieren, informieren und 
beraten bei  allgemeinen Themen und zu Fragen die im Zusammenhang 
mit der Arbeitslosigkeit stehen. Wir unterstützen und helfen beim 
Ausfüllen von Anträgen jeglicher Art auch ALG II, beim Schreiben 
von Bewerbungen und Lebensläufen, beim Umgang mit Behörden, 
Jobsuche im Internet, beim Beraten für die Aufnahme einer Weiter-
bildung bzw. einer Umschulung und
beim Umgang mit Ihrer Freizeit

02.07.2015 
07.07.2015 

im ALT
09.07.2015 
14.07.2015 -

einbart
16.07.2015 

21.07.2015 
im ALT 

23.07.2015 
28.07.2015 
30.07.2015 Gedächtnistraining für kleines und großes Wissen, 

Uhr an.
-

ellen Fragen zum

t Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10, 
Tel. 125067
Der Blinden- und Sehbehindertenverein M-V bietet jeden Dienstag 

-
stelle Sprechstunden zu sozialrechtlichen Problemen sowie Hilfe zur 
Bewältigung des Alltags unter erschwerten Bedingungen einer Seh-
schädigung an.

t Deutsche Rheuma-Liga e. V.

AG Waren (Müritz)

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat finden die Sprechstunden im 
WWG-Treff Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10 (Hochhaus) in der Zeit 

t Deutsches Rotes Kreuz Gesundheitszentrum

Tel. 03991 182119 oder mobil 01735942530

Absprache

Begegnungsangebote 
Montag

Dienstag
-

GEWA Waren West

- 30.06.

keine TN
Mittwoch 

-
lingshaus 

Donnerstag

Freitag 

(14-tägl.) 
 im „Am Sinnesgarten in der Pestalozzistr. 

23 a)
 Nächste Treffen werden individuell von den 

Tagesmuttis je nach Wetter festgelegt

Besuchsdienst
(Begleitung bei Einkäufen, Spaziergängen, Gesprächen, Begleitung 
zum Arzt, Behörden, Hilfe bei Antragstellung, Vermittlung von Be-
treuungsleistungen, Hilfe, Beratung, Unterstützung für Senioren und 
Behinderte, die Hilfe benötigen, Hospizarbeit)

Für folgende Angebote würden wir uns sehr über neue Teil-
nehmer freuen
Babysitterausbildung, Krabbelgruppe, Sportgruppen, aber auch bei 
allen anderen Angeboten sagen wir nicht „NEIN“, ob klein ob groß 
Abwechslung tut immer gut - es werden neue Erfahrungen gesammelt, 
eine gute Tat - man hilft sich selbst und anderen

Bitte Lesen - Kommen - Mitmachen
Ab sofort bieten wir jeden Donnerstag im DRK-Gesundheits-
zentrum in Waren Weinbergstr. 19 a von 16:00 - 17:00 Uhr 
klassisch - chinesische Gesundheitsübungen an!!!

Lehrgänge Erste Hilfe (Keine Blutspende)
Erste Hilfe (Grundkurs - LKW )
02.07.2015 Waren
 DRK-Gesundheitszentrum 

Erste-Hilfe-Training (Nachschulung)
01.07.2015  Waren 
 DRK-Gesundheitszentrum 
 Weinbergstr. 19 a  08.00 - 16.00 Uhr
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t DMB-Mieterbund Mietverein 

Neubrandenburg e. V.
Beratersprechstunden: Jeden 2. und 4. Donnerstag 

t Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, nach 
telefonischer Vereinbarung. 
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 64300

t Hilfeangebote der Diakonie 

-
schen, Alte wie Junge 

Kostengünstiges und abwechslungsreiches Frühstück, Mittagessen 
ab 1,70 EUR 

dir bei uns den Magen voll.“

Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und Beglei-
tung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und Behörden

für sozialschwache Menschen auch mit Migrationshintergrund im 
„Lichtblick“, diskrete Beratung und Vermittlung, weiterführende 
Hilfsangebote
Öffnungszeiten: Mo. und Do. von 08:00 - 11:00 Uhr in der Be-
gegnungsstätte, Mi. von 12:30 - 14:00 Uhr in der Außenstelle der 
Warener Tafel, zusätzlich nach tel. Vereinbarung

t - mit uns - in Geborgenheit leben e. V.

Wir bitten um Anmeldungen für die Kurse und Veranstaltungen!

Rotes Haus der WWG

wieder ab 1.9.2015

22.9.2015

16.9.2015

Kurs wieder ab 16.9.2015

2.7.2015
  Zum Thema „Pflegeversicherung“ 

spricht Frau Schmidt-Statzkow-
ski, Plegesachverständige. Alle 
Neuerungen ab 1.1.2015 werden 
erläutert. incl. Kaffee und Schnitt-
chen. Wir bitten um Anmeldungen!

2.7.2015
  Zum Thema „Demenz“ erleben 

Sie Beate Böhser, Medizinpäda-
goginn, in einem ergreifenden 
Vortrag. incl. Kaffee und Kuchen. 
Wir bitten um Anmeldungen!

WWG Treff „Uns Eck“, D.-Bonhoeffer-Str. 21

ab Sept.

Sommerpause wieder ab Sept.

WWG Treff, D.-Bonhoeffer-Str. 10

WWG Treff Mecklenburger Str. 12
montags 13.30 Kartennachmittag

Wandergruppe für Männer

am 9.7.

ProSenio, D.-Bonhoeffer-Str. 9
-

dizinische Versorgung und Hilfs-
mittel

Neue Wandergruppe für alle Interessierten!

Wanderung zum Müritzhof am 
30.6.

  Treffpunkt Parkplatz Shell Tank-
stelle Wanderung zur Mohle. Köl-
pinsee am 14.7.

t Müritz-Chor

im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und weibl.) ab 
dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen.

t Pop-Chor Mee(h)rklang e.V. 

Intze-Straße 2, im Bildungszentrum statt. Sänger und Sängerinnen 
ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich willkommen.

t Perspektive e. V.

Sprechstunde/Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht 

Nach telefonischer Terminabsprache ist Beratung auch in Ihrer Häus-
lichkeit möglich.
· Schuldnerberatung
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Telefonische Terminabsprache ist möglich.
· Jugendbus 
Der Jugendbus kann durch Vereine, Sportgruppen, Organisationen, 
Gemeinden und andere Initiativen zur Verbesserung der Mobilität 

Perspektive-waren.de 

t Schmetterlingshaus e. V.

122196
www.Schmetterlingshaus-Waren.de
Montag

bitten um Voranmeldung

Dienstag

-
rend

Erwachsene
Mittwoch

-
verbandes

-
enzeit)

lernen spielend Englisch

Donnerstag

ihren Kindern (0 - 18 Monate)

2.07. und 16.07.2015

dabei die englische Sprache, Kursleiter Sarah 
Carrey 

Freitag

und Herrn
 Jelitte

Sonnabend

und Herrn Jelitte

Termine:

Geschichten und Kuriositäten zur Som-
merzeit, wir bitten um Voranmeldung 
bis 10.07.2015

24.07.2015)

In der Woche vom 27.07. - 31.07.2015 Ferienprogramm für 
Kinder. Einen gesonderten Aushang hierzu finden Sie im 
Schmetterlingshaus. Die Teilnahme an einer dieser Veran-
staltungen ist nur nach vorheriger Anmeldung (durch Ausfüllen 
eines Anmeldeformulars) möglich.
Vorschau auf August 2015

t Sozialverband VdK  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.

Angebot: kostenl. Beratung an jedem 1. Dienstag des Monats im 
Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innenhof), 

Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegeversi-
cherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsgesetz; 
Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter und bei 
Erwebsminderung

t Volkssolidarität Kreisverband  
Mecklenburg-Mitte e. V.

Sozialstation „Müritzkreis“, Lange Str. 40

Sprechzeiten:
Angebote: Information zur Pflegestufe, Hilfe bei der Beantragung 
der Pflegestufe, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Behandlungs-
pflege, Krankenhausvermeidungspflege (auf ärztliche Verordnung), 
Urlaubspflege, Durchführung eines Pflichtpflegeeinsatzes, Hausnot-
rufsystem - Sicherheit in den eigenen vier Wänden, Essen auf Rädern.
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